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Immer, wenn es etwas zu berichten gibt, wird künftig dieser „Newsletter“ versandt werden. 

Anmerkungen durch mich kennzeichne ich mit ES als Abkürzung für meinen Namen. 

Die Berichterstattung muss aber nicht ausschließlich von meiner Seite ausgehen. Ich möchte 

Sie alle dazu ermuntern, selbst Nachrichten über unseren e-Mailverteiler zu verschicken. 

Heute leite ich weiter, was Pia Butz aus Kirchheimbolanden am 07.02. geschrieben hat: 

 

„…In der Schule (Grundschule Kirchheimbolanden, ES) wurden wir sehr nett empfangen, 

bekamen eine Einführung in die Einrichtung durch Zahlen, einen Rundgang, sowie einen 

Vortrag über die Problematik der Heterogenität. Aus diesem Grund ist es Frau Groß-Schiegl 

(stellvertretende Schulleiterin, ES) wichtig, dass Lesepaten in die Schule kommen u. den 

Kindern Bücher und Geschichten näherbringen. … 

Frau Groß-Schiegl hat in den Klassen nachgefragt, welche Kinder in Frage kommen. SIE 

wird die Zuordnung der Kinder zu den Lesepaten übernehmen. 

Das Matching hat aber noch nicht stattgefunden, da erst die Rückmeldungen aus allen 

Klassen abgewartet werden müssen. 

Allerdings mussten wir erfahren, dass es auch interessierte Kinder gibt, die gut in der Schule 

sind und deshalb noch nicht auf der Liste stehen. Das werde ich mit Frau Groß-Schiegl 

besprechen, so dass auch sie in den Genuss des Vorlesens kommen. (Unbedingt!! Danke, 

Frau Butz, dass Sie das Gespräch suchen! ES) 

Es wurde ausgemacht, dass die Paten nach den Winterferien mit dem Vorlesen starten 

werden, das heißt nach dem 26.2. 

Die Lesepaten melden sich per Mail bei Frau Groß-Schiegl und geben an, wann sie wieviel 

vorlesen möchten und werden dann „verplant“. 

So konnten wir (wenn sich alle melden) 7 Lesepaten an die Grundschule vermitteln (Frau 

Bührmann-Dreste, Frau Hahn, Frau Ostermeyer, Frau Röll-Speed, Frau Rauer-Bopp, Herr 

Bopp, Herr Beck). 



Im Haus der Familie, Kirchheimbolanden waren 7 Familien angekündigt, aber erstmal waren 

nur 2 Familien da. Nach einigen Telefonaten u. einigen Minuten später kamen dann doch 

noch 3 Familien dazu. In der Zwischenzeit gab es gemeinsames Stöbern in den Büchern und 

ein nettes Miteinander. Die Kinder waren sehr neugierig. 

2 Familien mit Vorschulkindern konnten wir an eine Lesepatin (Frau Kranz-Mizera) 

vermitteln. Sie wird die eine Familie zu Hause besuchen u. dort vorlesen, mit den anderen 

beiden Kindern wird sie sich wahrscheinlich in der Jugendzentrale im Bonhoeffer-Haus 

treffen (das wird Erich Morschhäuser klären). 

Die anderen 5 Paten (Frau Hahn, Frau Ostermeyer, Frau Röll-Speed, Herr Beck) wollen (…)  

abwarten, was sich im Zellertal an der Grundschule ergibt (Frau Steiner). 

Frau Ostermeyer hat zum Schluss noch angemerkt, dass sie sich einen 

Erfahrungsaustausch zwischen den Lesepaten wünscht. Das könnten wir vor den großen 

Ferien im Mai oder Juni einplanen. (ES: Ja. Wir sollten auch eine Aktion für die Interkulturelle 

Woche vom 25.9.-4.10. überlegen!) 

Wir sind zufrieden mit dieser Woche, denn es wurde einiges auf den Weg gebracht, das 

hoffentlich unsere Gesellschaft ein bisschen näher zusammenrücken lässt.“ 

ES: Ich bin beeindruckt, herzlichen Dank für Ihr erfolgreiches Engagement! 
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Erich Morschhäuser, Kirchheimbolanden, informiert am 13. Februar 2020: 

„Heute hatte ich Kontakt mit der Schulleiterin der Grundschule Zellertal in Harxheim. Sie 

zeigte sich offen und erfreut über unser Projekt. 

Bisher gab es an der Schule keine Kinder aus Migrantenfamilien, aber für Ende Februar ist 

eines angekündigt. Im Kollegium wird aber auch der Lesebedarf bei deutschen Kindern 

abgefragt. Die Schule wird dann selbsttätig Kontakt mit der Lesepatin, Frau Steiner aus Zell, 

aufnehmen. 

Diese habe ich über den Sachstand informiert.“ 

ES: Auch Ihnen vielen Dank, dass Sie sich für unser Projekt so einsetzen! 

 

 


